
Vorrede.

&amp;lt;x5m Jahre 1827 unternahm Unterzeichneter auf An¬
suchen der Verlagshandlung die Umarbeitung der Mjl-
biller'schen Geschichte des Königreichs Bayern, und suchte
einigen Mangeln und Gebrechen derselben abzuhel¬
fen. —

Diese Geschichte Bayerns war zunächst für das Pro¬
gymnasium und die ersten Gymnasialklassen berechnet.
— Obwohl nun in den neuern Studienplänen die baye¬

rische Geschichte nicht mehr als besonderer Lehrge¬
genstand vorgeschrieben ist, obwohl in neuerer Zeit meh¬
rere Schulbücher für bayerische Geschichte erschienen sind,
so wurde doch die Milbiller'sche Ausgabe in ihrer neuen
Gestalt binnen sechs Jahren vergriffen, und eine.neue
Ausgabe nothwendig, was denn doch für die Brauch¬
barkeit des Buches sprechen dürfte.

Da diese Geschichte Bayerns noch immer als Lehr¬
buch an mehreren lateinischen Schulen und Schullehrer-
Seminarien eingeführt ist, da in der fünften, umgear¬
beiteten Ausgabe viele wesentliche Verbesserungen be¬
reits vorgenommen wurden, so wurden in dieser neuen,
sechsten Ausgabe wenige und nur die allernothwentig,


